
Bodenständig und immer innovativ
Viele mittelständische Unternehmen prägen Wirtschaftsregion Kreis Höxter

VonMichael Robrecht

Mitten im Herzen von
Deutschland liegt der Kreis
Höxter. Es ist aber nicht bloß
die außerordentlich idylli-
sche Lage zwischen Weser
und Eggegebirge, die den
Standort auszeichnet. Hier
gibt es eine Vielzahl von Fak-
toren und Vorteilen, die hier
das Leben und Arbeiten so at-
traktiv machen. Vor allem fa-
miliengeführte, mittelständi-
sche Unternehmen prägen
hier das dynamische Wirt-
schaftsleben. In einem brei-
ten Branchenmix zeigt sich
diese besondere Allianz von
Bodenständigkeit und Inno-
vationskraft, dieman sowohl
nur hier findet.
Es ist daher also nicht ver-

wunderlich, dass eine Reihe
von Unternehmen, die im
Kreis Höxter ihren Stammsitz
haben, zu den Hidden Cham-
pions auf den internationa-
len Märkten zählen oder
selbst bekannte Marken füh-
ren. Weltweit kennt man
Arntz Optibelt Höxter, Reitz
Ventilatoren Albaxen, FSB
Brakel, Vauth & Sagel Brakel-
Erkeln, HEGLA Beverungen,
Benteler Warburg oder
Brauns-HeitmannWarburg.
Auf einer Fläche von 1.200

Quadratkilometern kommen
141.000 Menschen in den Ge-
nuss dieses sehr lebenswer-
ten Wohn- und Arbeitsum-
felds. Gute Belege für die ho-
he Lebensqualität lassen sich
auch in der bestens aufge-
stellten Schullandschaft, vie-
len ansprechenden, kulturel-
lenAngebotenundden guten
Arbeits- und Ausbildungs-

marktdaten finden.
124 Städte und Dörfer gibt

es imKreisHöxter.DieRegion
präsentiert ihre Vorzüge an
vielen Stellen zeitgemäß. Der
Kreis ist trotz der zunehmen-
denaktuellenKrisenlagen für
viele Herausforderungen der
nächsten Zeit gut aufgestellt.
Der ländliche Raum erlebt
eine Renaissance, und nicht
nur erst in Folge der „Coro-
na“-Pandemie und des Kri-
senjahres 2022.
Die Wirtschaft im Kreis

Höxter befindet sich an
einem Standort mit vielen
Stärken, die auch in der Re-
gion einen guten Start ins Be-
rufslebenmöglichmacht und
hervorragend ausgebildeten
Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern über Jahre
Perspektiven anbieten kann.
VieleMenschen sind stolz da-
rauf, dass viele namhafte Fir-

men in der Region
Höxter/Holzminden/Weser-
bergland ihren Sitz haben.
Das Jobangebot ist breit und
attraktiv. Diese Tatsache
müsste besonders bei den
Jüngeren aber noch viel be-
kannter werden, wünschen
sich viele Unternehmer.
Die Wirtschaftsregion Kreis

Höxter sei geprägt von einem
Branchenmix traditionsrei-
cher Familienunternehmen
im Mittelstand, heißt es in
einem Marketingtext.
Stimmt: Egal, ob es sich um
schönes Glas, modernste
Klinken oder hochwertige
Gesundheitsvorsorge, indivi-
duelle Transportlösungen
oder edles Interieur und
High-Tech-Chemie handelt –
nicht wenige Unternehmen
zählen zum Kreis der Welt-
marktführer ihrer Branche.
Der Kreis Höxtermit seinen

zehn Städten bietet außerge-
wöhnliche Ausbildungsplät-
ze, holt Rückkehrer zurück
und organisiert die Zukunft.
„Leben und Arbeiten, wo an-
dere Urlaub machen“, davon
sprechen viele. Die Millio-
neninvestitionen in Höxter
für Landesgartenschau 2023,
barrierefreie Innenstadt und
viele Infrastrukturprojekte
bekommen einen Extra-Platz
in der Stadtchronik, weil die-
ses Vorhaben ein Jahrzehnt-
projekt für die ganze Region
ist.
„Das vermeintlich Unbe-

kannte liegtmitten imHerzen
von Deutschland. Der Kreis
Höxter – Die Region plus X ist
eingebettet in die landschaft-
lichen Schönheiten von We-
serbergland und Eggegebirge.
Diese Region hat sich in den
vergangenen Jahren nicht
nur zu einem erlebnisreichen

Ferienziel entwickelt, son-
dern ist auch ein traditions-
reicher Wirtschaftsstandort“,
heißt es in einer Standortprä-
sentation des Kreises. Genau
so ist das. Und darüber muss
man erzählen. Schlagkräftige
Netzwerke wie die WIH brin-
gen die Region als Wirt-
schaftsstandort mit spannen-
den Unternehmen bei Fach-
kräften und Berufsstartern
aktiv ins Gespräch.
Der Kreis Höxter liegt zwar

an der Deutschen Märchen-
straße, aber im Dornröschen-
schlaf befindet sich die Re-
gion zwischen Eggegebirge,
Köterberg, Diemel undWeser
überhaupt nicht. Vielseitig-
keit und Innovationskraft
prägen die zehn Städte und
ihre Dörfer. Hier leben sehr
wacheMenschen. Unddie ge-
stalten die Zukunft innovativ
und bodenständig.
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WESTFALEN-BLATT-Logistik sorgt dafür, dass die Zeitung pünktlich im Briefkasten liegt

Werbemarkt berät Geschäftswelt
Der Werbemarkt ist immer

am Puls der Zeit. Das Team
von Karl-Heinz Hecker, Ver-
kaufsleiter Süd des WESTFA-
LEN-BLATTES im Kreis
Höxter, kennt die Geschäfts-
welt zwischen Egge, Diemel
und Weser wie die eigene
Westentasche. Geschäftsneu-
eröffnungen oder -schließun-
gen, besondere Aktionen, of-
fene Sonntage, neue Angebo-
te, besondere Preisaktionen:
All diese Geschäftstätigkeiten
teilen Unternehmer gerne
über den Anzeigenteil der
Zeitungmit. ZugroßenFesten
und Jubiläen werden oftmals
auch eigene Sonderprodukte
aufgelegt. Den gutenDraht zu
den Kunden pflegen die Mit-
arbeiter vor Ort.

Viele zuverlässige
Zusteller im Kreis Höxter
Die Logistik ist immer auf

Tour. Dass Ihre Zeitung mor-
gens pünktlich im Briefkas-
ten landet, ist in letzter Ins-
tanz vielen zuverlässigen Zu-
stellern zu verdanken, die
mitten in der Nacht durch die
Straßen im Kreisgebiet zie-
hen und das WESTFALEN-
BLATT/Höxtersche Zeitung
verteilen. Federführend orga-
nisiertwirddieVerteilungder

Tageszeitung, vonMagazinen
und Post-Sendungen von der
Abteilung Logistik, die in
Höxter, Brakel und Warburg
in den jeweiligen Pressehäu-
sern angesiedelt ist. Für den
reibungslosen Ablauf rund
um die Zustellung sorgen die
viele Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie die Botin-
nen und Boten.

Die Wirtschaftsinitiative im Kreis Höxter engagiert sich stark mit Kampagnen zur Gewinnung von Auszubildenden. Foto: Andreas Krukemeyer für WIH

Werbemarkt-Ansprechpartner für alle Anzeigenkunden (Print und Online) im WESTFALEN-BLATT-Büro Markt-
straße 2 mitten in Höxter in der Ratsapotheke: Tobias Schmidt und Stephanie Schoppmeier. Foto: Harald iding

Die Logistik organisiert die Zeitungsverteilung. Foto: Jörn Hannemann/WB

www.westfalenweser.com
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Wir gratulieren!

Zum Jubiläum wünschen wir der
HÖXTERSCHEN ZEITUNG alles Gute.

Arnsberg · Brilon · Detmold
Gütersloh · Hamm · Höxter
Lippstadt · Meschede · Soest

www.maler-einkauf.com

Zentrale Paderborn: Karl-Schurz-Straße 9, Tel. 0 52 51/52 02-0

Farben

Wärmedämm-Verbundsysteme

WerkzeugeLacke
Bodenbeläge

TapetenMaschinen

„Braucht die Oma
imHimmel einen
Regenschirm?“
Wir nehmen
Kinderfragen ernst.

Koch
Trauerwaren
BesTaTTungen

Rieseler Feld 7 • 33034 Brakel

05276-261

www.bestattungen-brakel.de

Kompetente, zuverlässige und dekorative
Ausrichtung der Trauerfeierlichkeiten.
Wir beraten Sie gerne.

WIR FINDEN DEIN

FOLGE
UNS...

„Perfect Match“
FÜR DEINE AUSBILDUNG IM WESERBERGLAND.

„Perfect Match“„Perfect Match“

Das hört sich nicht nur gut an ...

Akustische Lösungen
für Büro und Objekt

www.andree-buero.de


